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Zweite Phase bis zum 18. Juli 2013

a) Ballungsraum - ein durch den Mitgliedstaat festgelegter Teil seines 

Gebiets mit >100.000 EW 

b) Hauptverkehrsstraße - eine vom Mitgliedstaat angegebene 

regionale, nationale oder grenzüberschreitende Straße mit einem 

Verkehrsaufkommen von >3 Mio. Kfz/Jahr (= 8.200 Kfz/Tag)

c) Haupteisenbahnstrecke - eine vom Mitgliedstaat angegebene 

Eisenbahnstrecke mit einem Verkehrsaufkommen von >30.000 

Zügen/Jahr

d) Großflughafen - einen vom Mitgliedstaat angegebener Verkehrs-

flughafen mit einem Verkehrsaufkommen von >50.000 

Bewegungen/Jahr

Lärmaktionsplan – Grundlagen
Zwei Stufen der Lärmminderungsplanung
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§ 47d BImSchG

Lärmaktionsplan – Grundlagen
Information und Mitwirkung der Öffentlichkeit

 Die Öffentlichkeit wird zu Vorschlägen für Lärmaktionspläne 

gehört. 

 Sie erhält rechtzeitig und effektiv die Möglichkeit, an der 

Ausarbeitung und der Überprüfung der Lärmaktionspläne 

mitzuwirken. 

 Die Ergebnisse der Mitwirkung sind zu berücksichtigen. 

 Die Öffentlichkeit ist über die getroffenen Entscheidungen zu 

unterrichten. 

 Es sind angemessene Fristen mit einer ausreichenden Zeitspanne 

für jede Phase der Beteiligung vorzusehen.
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Dreigeteiltes Mitwirkungsverfahren:

 Träger öffentlicher Belange (insbesondere Straßenbaulastträger)

 allgemeine Öffentlichkeit

 politische Gremien mit Ratsbeschluss

Zweistufiges Mitwirkungsverfahren

 Entwurf des Lärmaktionsplans

 abschließende Fassung des Lärmaktionsplans

Lärmaktionsplan – Grundlagen
Information und Mitwirkung der Öffentlichkeit
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Lärmaktionsplan
Evaluierung der 1. Stufe 

Umsetzung 1. Stufe
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Lärmaktionsplan
Evaluierung der 1. Stufe 

Maßnahmen Belastungsachsen
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Lärmaktionsplan
Evaluierung der 1. Stufe 

Umgesetzte Maßnahmen

 Lünener Straße
• Schutzstreifen

• Optimierung der Ampelschaltung

• Einbau von Querungssicherungen

 Unnaer Straße
• Tempo 30

• Schutzstreifen

• Parkstreifen (Abstand zum Immissionsort)
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B 61 Lünener Straße

 Einzelfallprüfung: Reduzierung 

zulässige Höchstgeschwindigkeit 

von 50 auf 30 km/h

 Umgestaltung Nebenanlagen

mit Baumbeeten (Einengung, 

Einhaltung zul. Höchstge-

schwindigkeit)

 Einzelfallprüfung: Nächtliches 

Lkw-Verbot
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B 61 Nordring

 Einzelfallprüfung: Reduzierung 

zulässige Höchstgeschwindigkeit von 

50 auf 30 km/h

 Alternativ: "Grüne Welle" mit einer 

Progressionsgeschwindigkeit von 35-

40 km/h

 Einzelfallprüfung: Nächtliches Lkw-

Verbot

 Deckschichterneuerung mit lärmopti-

miertem Asphalt

 Verbesserung Verkehrssicherheit für 

Radfahrer im Knoten Nordring/ Ostring/ 

Münsterstraße/ Friedhofstraße
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B 233 Münsterstraße

 Einzelfallprüfung: Markierung 

Schutzstreifen

 Aufstellbereiche im Knoten Nordring/ 

Ostring/ Münsterstraße/ Friedhofstraße

 Ausbau Sperrfläche im Kurvenbereich

 Private Maßnahmen: Verglasung  

Balkone 
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B 61 Hammer Straße

 Markierung Schutzstreifen

 Einbau Mittelinsel als Querungs-

sicherung (Höhe Klöcknerbahnweg)

 Leistungsfähigkeitsprüfung Knoten 

Hammer Straße/ Ostring (Umbaupo-

tenzial)

 Einzelfallprüfung: Reduzierung 

zulässige Höchstgeschwindigkeit von 

50 auf 30 km/h

 Deckschichterneuerung mit lärmopti-

miertem Asphalt
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K 9 Stromstraße/ 

Bergkamener Straße

 Anlage gemeinsamer Geh-/ Radweg

zwischen Straße Kugelbrink und 

Bergkamen

 Aufwertung Unterführung A 2

 Einzelfallprüfung: Reduzierung 

zulässige Höchstgeschwindigkeit von 

50 auf 30 km/h (nachts)

 Aufgabe äußerer Fahrstreifen

Richtung Nordwall 

 Deckschichterneuerung mit lärm-

optimiertem Asphalt

 Einzelfallprüfung: Nächtliches Lkw-

Verbot
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L 663 Dortmunder Allee

 Radfahrstreifen (beidseitig)

 Prüfauftrag: Anlage von Parkstreifen

 Ausbau Bushaltestelle Steinacker 

nach aktuellen Standards

 Aufwertung Unterführung A 2

 Dialog-Displays Höhe Einmündung 

Borsigstraße

 Deckschichterneuerung mit lärmopti-

miertem Asphalt
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L 821 Wasserkurler Straße

 Einzelfallprüfung: Reduzierung 

zulässige Höchstgeschwindigkeit von 

50 auf 30 km/h

 Dialog-Displays 

 Markierung Schutzstreifen

 Einbau weitere Querungssicherung

 Unterbrechung Parkstreifen durch 

Baumbeete

 Deckschichterneuerung mit lärmopti-

miertem Asphalt
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Einbindung der Maßnahmen in eine schritt-

weise (gleitende) Verkehrsentwicklungsplanung

 Verkehrsentwicklungsplan von 1994!

 Erste Bausteine
• Straßenhierarchie gemäß RIN

• Stadtgeschwindigkeitskonzept

• Radverkehrskonzept

 Fortentwicklung Straßenkataster
• Investitionssteuerung Erneuerung Straßenoberflächen
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Für eine effektive Lärmminderung gibt es 

noch viel zu baggern – im Großen wie im 

Kleinen...


